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Theaterfahrten
Die VHS Wesel - Hamminkeln - Schermbeck 
bietet in Kooperation mit der Deutschen Oper am 
Rhein (DOR) und dem Musiktheater im Revier 
(MiR) in Gelsenkirchen attraktive Gruppenbesuche 
von Ballett-, Konzert-, Musical- und Operauffüh-
rungen an. 

An der Deutschen Oper am Rhein in Duisburg 
(DOR) gibt es für alle Aufführungen einen 
einheitlichen Preis, in dem die Kosten für die 
Anreise im Reisebus, die Eintrittskarte für einen 
guten Platz im Parkett oder Rang sowie ein 
Programmheft enthalten sind.

Zum Musiktheater im Revier nach Gelsen-
kirchen (MiR) erfolgt die Anreise ebenfalls im 
Reisebus, der Preis variiert allerdings je nach 
Aufführung. 
 
In der Regel gibt es vor den Vorstellungen 
eine komprimierte Einführung in Inhalt und 
Werkgeschichte des jeweiligen Stückes durch 
eine(n) Mitarbeiter/-in der Dramaturgie. 

In diesem Semester haben wir folgende 
Vorstellungen für Sie ausgewählt: 

905.00
Die Passagierin – Oper von M. Weinberg nach 
�G�H�U���1�R�Y�H�O�O�H���Y�R�Q���=�R�¿�D���3�R�V�P�\�V�]
Theaterfahrt zum Musiktheater im Revier nach 
Gelsenkirchen (MiR)

Claudia Böckmann

Ein deutsches Ehepaar überquert 1960 auf einem 
Schiff den Atlantik. Walter ist Diplomat und seine 
Frau Lisa freut sich darauf, Deutschland hinter 
sich zu lassen. Eine Passagierin an Bord beun-
ruhigt Lisa, die Frau kommt ihr bekannt vor. Sie 
fühlt sich von deren Anwesenheit bedroht und 
offenbart Walter bisher verborgene Dinge ihrer 
Vergangenheit. Die Passagierin heißt Marta und 
war Inhaftierte des Konzentrationslagers Auschwitz. 
Lisa ist dort Aufseherin gewesen. Der Anblick der 
Passagierin wirft Lisa zurück in ihre Vergangen- 
heit und zwingt sie dazu, nicht nur ihrem Mann, 
sondern auch sich selbst, die Wahrheit zu beken-
nen.

Die Auschwitz-Überlebende Zofia Posmysz be-
schreibt in ihrer Novelle "Die Passagierin" (1962) 
eine fiktive Täter-Opfer-Begegnung. 

Bereits 1968 komponierte der 1939 von Polen in 
die Sowjetunion geflohene Komponist Mieczyslaw 
Weinberg (1919 – 1996) eine Oper auf Grundlage 
der Novelle von Zofia Posmysz. Der persönlich 
und stilistisch eng mit Dmitri Schostakowitsch ver- 
bundene Weinberg lässt in Rückblenden das 
Ungeheuerliche der Geschichte von Marta und 
Lisa gegenwärtig werden. Gleichzeitig kommen 
viele weitere Stimmen von Opfern zu Wort, Frauen 
unterschiedlicher Herkunft und Sprachen, die 
gemeinsam nur an das Leben und Überleben 
denken. So wird die Oper zu einer Hymne an das 
Leben und die Menschen, denn: "Wenn das Echo 
ihrer Stimmen verhallt, gehen wir zugrunde".  
Heute, da in den letzten Auschwitz-Prozessen  
Täter und Opfer einander gegenüberstehen, ge-
hört die Oper mehr denn je auf die Bühne.

Ein differenziertes Rahmenprogramm mit Begleit-
veranstaltungen zum Themenkreis ergänzt die 
Aufführungen.

Nähere Informationen dazu unter: 
www.musiktheater-im-revier.de/Documents/ 
Passagierin-Begleitprogramm oder über die VHS.

7 UStd. (1 x 7) - 45,90 €
Samstag, 18.02.2017, 17.45 - 23.00 Uhr
Treffpunkt: Klever-Tor-Platz (hinter dem Rathaus)
Rücktrittsschluss: 27.01.2017 

Musiktheater im Revier – Rotunde © MiR
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905.01
"Linie 1" – Musical von Birger Heymann und 
der Rockband No ticket
Theaterfahrt zum Musiktheater im Revier nach 
Gelsenkirchen (MiR)

Claudia Böckmann

Mit einer Tasche voller Träume besteigt ein 
Mädchen aus der Provinz auf der Suche nach 
ihrem Märchenprinzen die Linie 1 in Richtung 
Berlin-Kreuzberg. Weil Rockmusiker Johnnie ihr 
die Liebe versprochen hatte, ist sie von zu Hause 
ausgerissen, um im Hauptstadt-Dschungel ihr 
persönliches Happy End zu finden. Doch an der 
Haltestelle Schlesisches Tor endet nicht nur ihre 
Zugfahrt, sondern zunächst auch ihre Hoffnung: 
Gelegenheitsdealer Bambi eröffnet ihr, dass die 
Adresse ihres Traummannes nicht existiert. Um 
sie von ihrem Liebeskummer abzulenken, ver-
spricht ihre neue Bekanntschaft, Johnnie für sie 
ausfindig zu machen. Wieder öffnet sich eine Tür 
für das Mädchen und so besteigt sie die U-Bahn, 
die sie zurückbringen soll – zum Bahnhof-Zoo, 
ins Leben ... und vielleicht auch zu Johnnie? Das 
U-Bahnnetz von Berlin, ein Biotop, durch dessen 
labyrinthisches Geäst die Fahrzeuge der Verkehrs- 
betriebe Tag für Tag Menschen unterschiedlich- 
ster sozialer Schichten und Nationalitäten be-
fördern. Für die Dauer einer Fahrt teilen sie ihre 
Sehnsüchte, Ängste und Träume, ihren Rassismus, 
ihre Verzweiflung, ihre Liebe miteinander: 
Büroangestellte, Junkies, Rentner, Tagträumer, 
Alkoholiker, Schulschwänzer/innen, Hausfrauen, 
Heimatlose, Fahrkartenkontrolleure, Rastafaris, 
Skinheads. Ihnen allen begegnet das namenlose 
Mädchen auf ihrer Reise durch die Katakomben 
der Metropole. 

Gerade einmal elf Darsteller verkörpern die fast 
60 Partien des Kult-Musicals "Linie 1", vom 
perspektivlosen Rentner Herrmann bis zur 
Bullettentrude am Bahnhof Zoo. 1986 schrieben 
der Musiker Birger Heymann und Texter Volker 
Ludwig gemeinsam mit der Rockband No ticket 
ihre musikalische Revue, die ihre Uraufführung im 
Berliner Grips Theater erlebte. Als einige Lieder 
in der Satire-Sendung "Scheibenwischer" präsen-
tiert wurden, verbreitete sich die Show bald über 
die ganze Welt, mit Aufführungen in London,  
Paris, New York und sogar Kalkutta und Seoul. 

6 UStd. (1 x 6) - 49,90 €
Samstag, 25.03.2017, 18.15 - 22.30 Uhr
Treffpunkt: Klever-Tor-Platz (hinter dem Rathaus)
Rücktrittsschluss: 03.03.2017

905.02
Lucia di Lammermoor – Oper von Gaetano 
Donizetti
Theaterfahrt zur Deutschen Oper am Rhein 
nach Duisburg (DOR)
Claudia Böckmann

Gaetano Donizettis (1797 – 1848) "Lucia di 
Lammermoor" ist der Höhepunkt der italienischen 
Belcanto-Oper, ein dunkel-romantisches Drama 
voll virtuoser Expressivität über drei einander in 
Liebe und Hass verbundene, ganz in ihre ekstati-
schen Leidenschaften versponnene Charaktere. 
In der wohl berühmtesten Wahnsinnsszene der 
Operngeschichte setzt Lucia erschütternde Kräfte 
frei und offenbart durch ihre Koloraturen im Ster-
ben eine neue, innere Freiheit.
"Lucia di Lammermoor erlebte in der erfrischenden 
Regie von Christof Loy eine umjubelte Premiere. 
Die Oper, die lange vor Sigmund Freud komponiert 
wurde, deutet Loy als Psychothriller, surreale Ele- 
mente mischt er mit Hitchcock Zutaten", schrieb 
Michael-Georg Müller nach der Premiere in der 
Westfälischen Rundschau.

7 UStd. (1 x 7) - 39,90 €
Freitag, 21.04.2017, 17.45 - 23.00 Uhr
Treffpunkt: Klever-Tor-Platz (hinter dem Rathaus)
Rücktrittsschluss: 31.03.2017

Adela Zaharia (Lucia) und Georgy Vasiliev (Edgardo) 
© Hans Jörg Michel  
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905.03
Carmen – Oper von Georges Bizet
Theaterfahrt zur Deutschen Oper am Rhein 
nach Duisburg (DOR)
Claudia Böckmann

Bizets Titelheldin Carmen gilt als Männertraum. 
Was sie unter Liebe versteht, lässt sie in der 
Habanera hören: Freiheit, auch von moralischen 
Bindungen. Doch diese wird ihr zum Verhängnis. 
Der von Eifersucht getriebene Don José bringt 
sie um. Regisseur Carlos Wagner zeigt Carmens 
Sehnsucht nach Freiheit und die Tragödie der 
Beziehung zu Don José in kraftvoll-poetischen 
Tableaus.

Nach ihrer zögernden Annahme durch das von 
der frei denkenden und liebenden Titelfigur 
schockierte Publikum der Uraufführung, hat sich 
Georges Bizets (1838 – 1875) Oper nach der Er-
folgsnovelle von Prosper Mérimée bald auf allen 
Spielplänen fest etablieren können und entwickel-
te sich zu den weltweit meistgespielten Opern. 
Schon Prosper Mérimées 1845 veröffentlichte 
Carmen-Novelle brachte einen neuen Frauentyp 
in die zivilisierte Metropole Paris. Als Zigeunerin 
war Carmen mit ihrer wilden exotischen Schönheit 
das ideale Lustobjekt. Zugleich nimmt sie sich 
aber auch eine Freiheit zur Selbstbestimmung, die 
sich im 19. Jahrhundert nur Männer leisteten. Ge-
nau darin liegt ihr Reiz, aber auch ihr Verbrechen 
in den Augen der Gesellschaft und der Grund für 
ihre Ablehnung bei der Premiere.

In Kooperation mit der Opéra National de Lorraine.

7 UStd. (1 x 7) - 39,90 €
Donnerstag, 04.05.2017, 17.45 - 23.00 Uhr
Treffpunkt: Klever-Tor-Platz (hinter dem Rathaus)
Rücktrittsschluss: 07.04.2017

905.04
Der Rest ist Tanz – Ballettabend im MiR
Theaterfahrt zum Musiktheater im Revier nach 
Gelsenkirchen (MiR)

Claudia Böckmann

Nach einer ganzen Spielzeit voller Dramatik, 
Lebenslust, tiefen Gefühlen, Leidenschaft und der 
Erkundung der Quelle der Inspiration von Musik 
und Bewegung legen die Tänzerinnen und Tänzer 
des MiR gegen Ende der Spielzeit mit einer 
neuen Premiere noch eins drauf! Im Kleinen Haus 
wird in dieser Spielzeit ein neuer Ballettabend 
mit Kreationen dreier sich in ganz individuellen 
Tanzsprachen ausdrückenden Choreografen zu 
sehen sein, die dem Klassischen Ballett und sei-
nen Bewegungsformen in ihrer reinsten Prägung 
nachspüren. Zwei der drei Kreativen standen bei 
Programmlegung schon fest: Ballettdirektorin 
Bridget Breiner, selbst erprobt und innovativ im 
Klassischen wie in den Spielarten modernen und 
neoklassischen Tanzes, lädt dazu die irische, 
international renommierte Tänzerin und Choreo-
grafin Marguerite Donlon zu einer Choreografie 
auf Spitze ein. Mit klassischem Vokabular, bisher 
aber selten mit Spitzentanz arbeitend, bricht 
die ehemalige Chefin der Donlon-Company des 

Deutsche Oper Duisburg © Hans Jörg Michel

Janja Vuletic (Carmen) © Hans Jörg Michel
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Saarländischen Staatstheaters Grenzen zwischen 
den verschiedenen Tanz- und Kunstformen auf 
und setzt Ballett und Tanz in ein neues Verhältnis 
zueinander.

Die Tanzsprache des brasilianischen Choreografen 
Renato Paroni de Castro ist neben seinem 
genauen Studium des Klassischen Tanzes und 
der Obsession für die Klassische Technik an 
vielen Stellen von philosophischen Tendenzen 
und weltumspannenden Thematiken geprägt. Als 
international gefragter Ballettmeister kennt er die 
"klassischen Fähigkeiten" fast jeder namhaften 
Tanzcompany auf der Welt genau. Jede Fußbe-
wegung verursacht einen neuen Ausdruck, jede 
Armhaltung umspannt ein neues Universum. 

Eingebettet werden die Tanz-Perspektiven der 
drei Choreographen in das Bühnenbild von Jürgen 
Kirner und die Kostüme von Thomas Lempertz. 
Und der Rest – ist Tanz!

6 UStd. (1 x 6) - 38,50 €
Samstag, 27.05.2017, 18.15 - 22.45 Uhr
Treffpunkt: Klever-Tor-Platz (hinter dem Rathaus)
Rücktrittsschluss: 05.05.2017

905.05
MiR goes Chanson: Horwitz singt Brel
Theaterfahrt zum Musiktheater im Revier nach 
Gelsenkirchen (MiR)

Claudia Böckmann

Der Belgier Jacques Brel, der in seinem kurzen, 
bewegten Leben über 600 Lieder geschrieben hat, 
wird von vielen Franzosen wie ein Idol verehrt. 
Seine Lieder sind dramatische Erzählungen, 
anrührend, mitreißend und oft von der schlichten, 
klaren Emotionalität einer alten Ballade.

Dominique Horwitz ist nicht einfach nur ein her- 
vorragender musikalischer Interpret der Chansons, 
als Schauspieler gibt er seinem Auftritt eine zweite, 
spielerische Dimension und schafft so eine helle, 
interpretierende Distanz. Er gibt den Betrunkenen, 
den gehörnten Ehemann, den selbstzufriedenen 
Bonhomme. Er zieht manche Figuren in die Gro-
teske, mit der Freiheit des Interpreten, der nicht 
nur Sänger, sondern von seinem eigentlichen 

Metier aus betrachtet, auch ein brillanter Darsteller 
ist.

Begleitet wird Domnique Horwitz von der Neuen 
Philharmonie Westfalen unter der Leitung von 
Rasmus Baumann.

6 UStd. (1 x 6) - 46,90 €
Donnerstag, 15.06.2017, 18.15 - 22.45 Uhr
Treffpunkt: Klever-Tor-Platz (hinter dem Rathaus)
Rücktrittsschluss: 26.05.2017

905.06
Don Carlo – Oper von Giuseppe Verdi
Theaterfahrt zur Deutschen Oper am Rhein 
nach Duisburg (DOR)

Claudia Böckmann

Für menschliche Beziehungen, ob Freundschaft 
oder Liebe, ist im Spanien Philipps II. kein Platz. 
Der König muss einen Geistesverwandten töten 
lassen, sein Sohn Carlo muss Elisabetta aufge-
ben und verliert schlussendlich ebenfalls sein 
Leben. Allein die Macht des Großinquisitors ist 
ungebrochen und stärker denn je. 

Giuseppe Verdi (1813 – 1901) liebte die Werke 
Friedrich Schillers und fühlte sich ihm geistesver- 
wandt. Der Drang nach Freiheit im Denken und 
Handeln, wie ihn der deutsche Dichter in seinem 
"Don Karlos" 1787 auf die Bühne brachte, be-
stimmte auch das Leben des italienischen Kom-
ponisten. Vier Mal vertonte er Stoffe Schillers, 

Musiktheater im Revier
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zuletzt "Don Karlos". Am 11. März 1867 wurde 
seine gleichnamige Oper an der Pariser Opéra 
uraufgeführt, doch zunächst blieb der Erfolg aus. 
In den folgenden 20 Jahren sollte Verdi seine 
Oper siebenmal umarbeiten. Am 10. Januar 1884 
wurde eine vieraktige Fassung in Mailand aufge-
führt, die bis heute die meistgespielte Version ist 
und auch an der Deutschen Oper am Rhein zu 
hören sein wird. 

Regie führt der international erfolgreiche flämische 
Regisseur Guy Joosten, der hier bereits für seine 
Inszenierungen von Strauss' "Die Frau ohne 
Schatten" und Poulencs "Dialogues des Carmélites" 
gefeiert wurde. Das Bühnenbild gestaltet Alfons 
Flores, der das Publikum der Deutschen Oper am 
Rhein zuletzt mit seiner poetischen Bühnenbild-
idee für Donizettis "L'elisir d'amore" (Frühjahr 2016) 
begeisterte.

8 UStd. (1 x 8) - 39,90 €
Donnerstag, 29.06.2017, 17.45 - 23.30 Uhr
Treffpunkt: Klever-Tor-Platz (hinter dem Rathaus)
Rücktrittsschluss: 02.06.2017

Studienfahrt
 

920.00
Exkursion nach Bremen – Bremerhaven – 
Worpswede
Samstag, 25.02.2017 – Dienstag, 28.02.2017

Claudia Böckmann

Programm:

Samstag, 25.02.2017
Abfahrt Wesel Busbahnhof – Fahrt nach Bremen. 

Führung durch die Ausstellung "Max Liebermann – 
Vom Freizeitvergnügen zum modernen Sport" 
in der Kunsthalle Bremen. Die Ausstellung unter- 
sucht erstmals Max Liebermanns Blick auf Bewe- 
gung und Sport und erzählt zugleich die Geschichte 
vom Reiten, Tennis und Polo in der Kunst. Werke 
von Edgar Degas, Édouard Manet und Henri de 
Toulouse-Lautrec veranschaulichen Liebermanns 
Inspiration durch die französische Malerei und 

Graphik. Seine Darstellungen der Tennis- und 
Polospieler sind in Frankreich und Deutschland 
ohnegleichen. Die Einzigartigkeit seiner Motive 
wird durch die Betrachtung ausgewählter Werke 
englischer und deutscher Zeit-
genossen wie John Lavery oder 
Max Slevogt deutlich.

Weiterfahrt nach Bremerhaven.

Check in und Zimmerbezug/ 
Übernachtung im ATLANTIC  
Hotel SAIL City ****

Sonntag, 26.02.2017
Führung durch die Dauerausstellung des Deutschen 
Auswanderer Hauses. Das Museum liegt direkt 
am Neuen Hafen in Bremerhaven, der 1852 
eröffnet wurde und von dem bis 1890 knapp 1,2 
Millionen Menschen in die Neue Welt aufbrachen. 
Während des Museumsrundganges begleiten die 
Gäste die Lebensgeschichte jeweils eines Aus- 
und eines Einwanderers und lernen auf diese 
Weise die unterschiedlichen Gründe kennen, die 
Menschen dazu bewogen haben – und noch 
immer bewegen – ihre Heimat zu verlassen, um 
in der Ferne ein vermeintlich besseres Leben zu 
führen.
Individuelle Mittagspause.

 
 
 
 
 
 
Stadtrundfahrt Bremerhaven. Die etwa 2-stün-
dige Stadtrundfahrt führt Sie in Ihrem Bus durch 
den Fischereihafen, mit den Bereichen der Fisch- 
wirtschaft, die Innenstadt mit dem Museumshafen 
und den 'Havenwelten' Bremerhaven, dem Alten 
Hafen/Neuen Hafen und durch den Zollbereich 
Überseehäfen vorbei an dem Kreuzfahrt-Terminal, 
der Lloyd Werft und dem beeindruckenden Con-
tainer- und Auto-Terminal. Alternativ zu dieser 
Stadtrundfahrt besteht die Möglichkeit, das natur-
kundliche Klimahaus 8 ° Ost (auf eigene Kosten) 
zu besichtigen. 
Übernachtung im ATLANTIC Hotel SAIL City ****
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Montag, 27.02.2017 
Fahrt nach Worpswede. 

Worpswedes Wurzeln als Künstlerdorf und die ge-
wachsene künstlerische Vielfalt werden bei einer 
spannenden Führung  auf den Spuren der Kunst- 
und Ortsgeschichte entdeckt. Ein Museumsbesuch 
rundet den Spaziergang ab. Dabei werden Werke 
der ersten Worpsweder Künstler vorgestellt, die 
um 1900 mit ihrem Schaffen das einstige Bauern- 
dorf schlagartig berühmt gemacht haben. 

Nach einer kulinarischen Pause erleben Sie einen 
Atelierbesuch bei einem heute in Worpswede ak-
tiven Künstler oder einer Künstlerin. Sie gewähren 
Einblick in ihr kreatives Wirkungsfeld und lassen 
sich bei der Arbeit über die Schulter gucken.

Rückfahrt nach Bremerhaven.

Übernachtung im ATLANTIC Hotel SAIL City ****

Dienstag, 28.02.2017
Fahrt nach Bremen.

Bei einer Stadtführung werden die Stadtmusikanten, 
der Marktplatz und das Schnoor Viertel, dazu die 
Böttcherstraße und die Weserpromenade Schlachte 
besichtigt. In Bremen ist nichts zu weit voneinan-
der. Es sind nur ein paar Schritte von den weltbe- 
rühmten Bremer Stadtmusikanten zum Weltkultur- 
erbe Rathaus und Roland, vom vielleicht schöns-
ten Markplatz Deutschlands ins Backsteinmeer 
der Böttcherstraße. 

Individuelle Mittagspause.
Anschließend Heimreise

Der Preis pro Person im Doppelzimmer beträgt 
bei einer Gruppengröße von mindestens 20 Per-
sonen: 452,00 €; Einzelzimmerzuschlag: 105,00 €

Ansprechpartnerin bei der 
VHS Wesel – Hamminkeln – Schermbeck:
Claudia Böckmann, Fachbereichsleiterin 
Fremdsprachen und Kulturelle Bildung,
Ritterstr. 10 – 14, 46483 Wesel 
Tel.: 0281/203-2343
vhs@vhs-wesel.de oder  
claudia.boeckmann@vhs-wesel.de



Stichwortverzeichnis
A	
Acrylmalerei------------------------------------------------------- 24, 25
Alphabetisierung------------------------------------------------------121
App------------------------------------------------------------------------ 96 
Aqua-Fitness, Aqua-Power------------------------------------- 113 f.
Aquarellmalerei-------------------------------------------------------- 24
Arabisch----------------------------------------------------------------85 f. 
Arbeitswelt-------------------------------------------------------------121
Auenlandschaft-------------------------------------------------------- 90
Ausgleichssport---------------------------------------------------- 115 f. 
Autogenes Training--------------------------------------------------102 
	
B	
Ballett--------------------------------------------------------------------126 
Beschäftigungsverhältnisse---------------------------------------- 40
Betriebliche Altersversorgung------------------------------------- 40
Bewerbung-------------------------------------------------------------- 33 
Bildbearbeitung-------------------------------------------------------- 96
Bildungsurlaub----------------------------------------------  69, 79, 83 
Bildungsscheck/Bildungsprämie---------------------------------- 39
Bluesharp---------------------------------------------------------------- 14
Bodyfit-------------------------------------------------------------------110 
Bodystyling-------------------------------------------------------------110
Bogenschießen-------------------------------------------------------116
Buchführung---------------------------------------------------------  37 f.
Business-English-----------------------------------------------------  69

C
Cajon---------------------------------------------------------------------- 13 
Chanson----------------------------------------------------------------127
Chinesisch--------------------------------------------------------------- 86
Computerkurse------------------------------------------------------95 ff.
	
D	
Deutsch als Zweitsprache---------------------------------------  48 ff.
Dokumenten-Management-Software---------------------------100

E	
eBay----------------------------------------------------------------------- 95
Einbürgerungstest----------------------------------------------------- 58
Eltern-Kind-Turnen---------------------------------------------------108
Energiesparen---------------------------------------------------------- 89
Englisch--------------------------------------------------------------  64 ff.
Entspannung-------------------------------------------------------  105 f.
Erbschaft---------------------------------------------------------------- 42
Erste Hilfe----------------------------------------------------------- 100 f.
Europa----------------------------------------------------------------------8
Excel---------------------------------------------------------------------- 94  
Existenzgründung----------------------------------------------------- 38
Exkursionen-------------------------------------------------------  121 ff.

F	
Fachoberschulreife----------------------------------------------- 120 f.
Farb- und Stilberatung---------------------------------------------33 f.
Feldenkrais-------------------------------------------------------------107
Fitnesstraining---------------------------------------------------- 110 ff. 
Fotobuch----------------------------------------------------------------- 96 
Fotografie-------------------------------------------------------------27 ff. 
Französisch----------------------------------------------------------72 ff.
	
G	
Geld---------------------------------------------------------------------37 f.
Genuss----------------------------------------------------------------44 ff.
Geographie-------------------------------------------------------------- 90 

G 
Geschichte------------------------------------------------------------ 8 ff. 
Geringfügige Beschäftigung--------------------------------------- 40
Gesundheitsbildung--------------------------------------------  101 ff.
Gitarre------------------------------------------------------------------12 f.
Gold- und Silberschmieden----------------------------------------- 27
Golf-----------------------------------------------------------------------116 
Griechisch--------------------------------------------------------------- 82
Grundbildung---------------------------------------------------------46 f.
Gymnastik --------------------------------------------------------- 109 ff. 

H	
Haare: Binde- und Stecktechniken------------------------------- 33
Hatha Yoga---------------------------------------------------------- 103 f.
Hauptschulabschluss------------------------------------------------119
Herrenküche------------------------------------------------------------ 43
Hundeschule------------------------------------------------------------ 89

I	
Immobilienversicherung--------------------------------------------- 42
Internet-----------------------------------------------------------------95 f.
Internethandel---------------------------------------------------------- 95
iPhone-------------------------------------------------------------------- 96
Italienisch--------------------------------------------------------------80 f.
	
J	
Japanisch---------------------------------------------------------------- 87
Junge VHS-----------------------------------------------------31, 37, 95

K	
Kapitalanlage----------------------------------------------------------- 37
Klimaschutz-----------------------------------------------------------89 f. 
Klimawandel------------------------------------------------------------ 90
Knigge-------------------------------------------------------------------- 37
Kochen und Backen-----------------------------------------------44 ff.
Kommunikation-------------------------------------------------------35 f.
Kulturgeschichte-------------------------------------------------- 20, 22
Kunst------------------------------------------------------------- 24 f., 123
Kunstgeschichte-------------------------------------------------20, 123

L	
Lachyoga---------------------------------------------------------------104
Lateinamerika---------------------------------------------------------- 75 
Lesen und Schreiben lernen für Erwachsene----------------121
Lesungen---------------------------------------------------------------- 15
Lightpainting------------------------------------------------------------ 25 
Literatur---------------------------------------------------------------15 ff.
Literaturfrühstück----------------------------------------------------17 f. 
Luther--------------------------------------------------------------------- 22

M
Make-up------------------------------------------------------------------ 34
Malen-------------------------------------------------------------------24 f.
Massage----------------------------------------------------------------105 
Meditation--------------------------------------------------------------106
Meyer-Werft------------------------------------------------------------121
Mietrecht----------------------------------------------------------------- 38
Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)----------- 120 f.
Mobilität------------------------------------------------------------------ 90
Mundharmonika-------------------------------------------------------- 14 
Musical------------------------------------------------------------------125
Musik------------------------------------------------------------------- 11 ff.



N	
Nähen-------------------------------------------------------------------47 f.
Natur(-schutz)--------------------------------------------------------89 f. 
Niederländisch-----------------------------------------------------  83 ff.

	
O	
Offener Ganztag------------------------------------------------------- 32 
Oper--------------------------------------------------------------  126, 127
Ordnung im PC--------------------------------------------------------- 93
Orientalischer Tanz--------------------------------------------------112

P	 
Patientenrechte-------------------------------------------------------- 41 
Philosophie------------------------------------------------------------- 10. 
Pilates-------------------------------------------------------------------110
Plakate gestalten------------------------------------------------------ 88 
Politik------------------------------------------------------------------- 8 ff.
Polnisch------------------------------------------------------------------ 85
PowerPoint------------------------------------------------------------90 f.
Powertex----------------------------------------------------------------- 26
Programmierung-----------------------------------------------------96 f. 
Projektmanagement-------------------------------------------------- 34 
Psychologie--------------------------------------------------------- 101 f.
Psychose---------------------------------------------------------------102

R	
Radio-Werkstatt------------------------------------------------------- 32 
Realschulabschluss---------------------------------------------- 120 f.
Recht-------------------------------------------------------------------40 ff. 
Rückenschule---------------------------------------------------------107

S	
Schulabschluss--------------------------------------------------- 119 ff.
Schwedisch------------------------------------------------------------- 84
Segelfliegen------------------------------------------------------------116
Selbstbewusstsein---------------------------------------------------101 
Selbstmanagement--------------------------------------------------- 36
Selbstmarketing-------------------------------------------------------- 37
Selbstmotivation------------------------------------------------------- 36
Smartphone------------------------------------------------------------- 96 
Sommerferienkurse--------------------------------------------------- 31	
Spanisch--------------------------------------------------------------75 ff.
Spanische Küche------------------------------------------------------ 75 
Spinnen----------------------------------------------------------------25 f.
	

T	
Tabellenkalkulation --------------------------------------------------- 94 
Tablet--------------------------------------------------------------------- 96
Tagesfahrten------------------------------------------------------  121 ff.
Tai Bo-------------------------------------------------------------------- 111
Tastschreiben am PC------------------------------------------------ 95
Teamarbeit-------------------------------------------------------------- 34
Testament--------------------------------------------------------------- 42 
Textverarbeitung------------------------------------------------------- 93
Theaterfahrten---------------------------------------------------  125 ff.
Theaterworkshop------------------------------------------------------ 19
Thermomix-------------------------------------------------------------- 44 
 

U
Umwelt-----------------------------------------------------------------89 f.
Unterhaltsverpflichtung---------------------------------------------- 41

V	
Vegane Küche---------------------------------------------------------- 45
Vegetarische Küche-------------------------------------------------- 45
Versicherungen-------------------------------------------------------- 42
Volleyball---------------------------------------------------------------115

W
Wassergymnastik---------------------------------------------------  114
Weinseminare--------------------------------------------------------42 f.
Wiederbelebung------------------------------------------------------100
Wirbelsäulengymnastik------------------------------------------ 107 f. 
Wirtschaft-------------------------------------------------------------38 ff. 
Word---------------------------------------------------------------------- 93 

Y	
Yoga------------------------------------------------------------------ 103 ff.

Z	
Zeichnen----------------------------------------------------------------- 24
Zumbette---------------------------------------------------------------  112

Machen Sie, dass Sie weiterkommen!
Der Bildungsscheck – berufliche Weiterbildung 
mit finanzieller Unterstützung des Landes NRW 
und der Europäischen Union. Beratungsange-
bote finden Sie in Ihrer Nähe unter 
www.bildungsscheck.nrw.de
Eine Investition in Ihre Zukunft!
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Anmeldung / Fax-Anmeldung – Fax-Nr. 0281 / 203-4 9950
Ich melde mich verbindlich unter Anerkennung der Allgemeinen Teilnahmebedingungen an. 

Mit der elektronischen Verarbeitung und Speicherung meiner Daten für die Kursabwicklung erkläre ich 
mich bis auf Widerruf einverstanden.

Kursnummer Kurstitel
.
.
.

SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige ich die VHS Wesel - Hamminkeln - Schermbeck widerrufl ich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten des 
u. a. Kontos einzuziehen. Ich weise mein Kreditinstitut an, die von der VHS Wesel - Hamminkeln - Schermbeck auf mein Konto gezogene Lastschriften 
einzulösen. Bei evtl. Erstattungen bin ich einverstanden, dass das angegebene Konto auch hierfür verwendet wird.
Mir ist bekannt, dass die Erteilung des SEPA-Mandats nicht verpfl ichtend ist und die Angabe der für die Durchführung des Lastschrifteinzuges 
erforderlichen Angaben gem. § 4 Datenschutzgesetz NRW auf freiwilliger Basis erfolgt.

Der Einzug erfolgt frühestens 10 Tage nach Kursbeginn.

Name 1  Geburtsdatum 1

Vorname 1

Straße / Hausnummer 1

PLZ und Ort 1

Tel. Festnetz 2 Tel. mobil 2

E-Mail-Adresse 2

Kontonummer BLZ

IBAN 1 D E

BIC 1 

Datum Unterschrift Kursteilnehmer/-in

Bitte nur ausfüllen, wenn Kontoinhaber/-in und Kursteilnehmer/-in unterschiedliche Personen sind: 
Ich genehmige die Abbuchung von meinem o. a. Konto
Name 1

Vorname 1

Straße / Hausnummer 1

PLZ und Ort 1

Datum Unterschrift des Kontoinhabers
1  Angabe erforderlich
2  Die Angabe dieser Daten ist freiwillig. Sie erleichtert es uns, schnell mit Ihnen in Verbindung zu treten, etwa um Sie über Terminänderungen 
       zu informieren.

Volkshochschule
Wesel – Hamminkeln – Schermbeck

Frau Herr

RADIO
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Anmeldung / Fax-Anmeldung – Fax-Nr. 0281 / 203-4 9950
Ich melde mich verbindlich unter Anerkennung der Allgemeinen Teilnahmebedingungen an. 

Mit der elektronischen Verarbeitung und Speicherung meiner Daten für die Kursabwicklung erkläre ich 
mich bis auf Widerruf einverstanden.

Kursnummer Kurstitel
.
.
.

SEPA-Lastschriftmandat
Hiermit ermächtige ich die VHS Wesel - Hamminkeln - Schermbeck widerrufl ich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten des 
u. a. Kontos einzuziehen. Ich weise mein Kreditinstitut an, die von der VHS Wesel - Hamminkeln - Schermbeck auf mein Konto gezogene Lastschriften 
einzulösen. Bei evtl. Erstattungen bin ich einverstanden, dass das angegebene Konto auch hierfür verwendet wird.
Mir ist bekannt, dass die Erteilung des SEPA-Mandats nicht verpfl ichtend ist und die Angabe der für die Durchführung des Lastschrifteinzuges 
erforderlichen Angaben gem. § 4 Datenschutzgesetz NRW auf freiwilliger Basis erfolgt.

Der Einzug erfolgt frühestens 10 Tage nach Kursbeginn.

Name 1  Geburtsdatum 1

Vorname 1

Straße / Hausnummer 1

PLZ und Ort 1

Tel. Festnetz 2 Tel. mobil 2

E-Mail-Adresse 2

Kontonummer BLZ

IBAN 1 D E

BIC 1 

Datum Unterschrift Kursteilnehmer/-in

Bitte nur ausfüllen, wenn Kontoinhaber/-in und Kursteilnehmer/-in unterschiedliche Personen sind: 
Ich genehmige die Abbuchung von meinem o. a. Konto
Name 1

Vorname 1

Straße / Hausnummer 1

PLZ und Ort 1

Datum Unterschrift des Kontoinhabers
1  Angabe erforderlich
2  Die Angabe dieser Daten ist freiwillig. Sie erleichtert es uns, schnell mit Ihnen in Verbindung zu treten, etwa um Sie über Terminänderungen 
       zu informieren.

Volkshochschule
Wesel – Hamminkeln – Schermbeck

Frau Herr
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Allgemeine 
Teilnahmebedingungen

Anmelden
können Sie sich
•	 online unter www.vhs-wesel.de → Anmeldung
•	 schriftlich direkt nach der Auslieferung des 

Programms per Post oder Einwurf in den 
VHS-Briefkasten, Ritterstraße 10 – 14, mit der 
Anmeldekarte 

•	 persönlich in den Anmeldestellen in Wesel, 
Hamminkeln und Schermbeck

Bestätigung
Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung 
oder Nachricht, wenn ein Kurs bereits belegt ist 
oder wegen zu geringer Anmeldezahlen nicht 
durchgeführt werden kann.

Durchführen 
können wir Kurse und Seminare in der Regel dann, 
wenn mindestens 10 Teilnehmende über 16 Jahre 
angemeldet sind.

Teilnahmeentgelte
werden durch Ihre Anmeldung in der im Studien-
plan ausgedruckten Höhe fällig. Bei Kursen, in 
denen Materialien verbraucht werden, müssen Sie 
zusätzlich zu den angegebenen Entgelten auch 
eine Umlage zahlen, deren Höhe im Programm 
angegeben ist. Für Exkursionen und Studien-
reisen gelten besondere Bedingungen.

Entgeltermäßigung
in Höhe von 50 % können Sie gegen Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises in Anspruch nehmen, 
wenn Sie Empfänger von Leistungen nach SGB II 
(Arbeitslosengeld II), von laufender Hilfe 
zum Lebensunterhalt nach SGB XII oder 
Empfänger von Arbeitslosengeld I nach SGB 
III oder laufenden Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz sind. 
Für kostenaufwändige Kurse und Seminare (z. B. 
Bildungsurlaub) sowie für Studienreisen und Ex-
kursionen wird keine Entgeltermäßigung gewährt. 
Die Teilnahme an Schulabschlusskursen ist 
entgeltfrei. 
 

Auf Antrag können zur Vermeidung unbilliger 
Härten im Einzelfall weitere Ermäßigungen 
gewährt werden.

Entgeltzahlung

können Sie an der VHS-Kasse in bar direkt mit 
Ihrer Anmeldung vornehmen. Sie können jedoch 
auch einen Abbuchungsauftrag von Ihrem Konto 
für den gebuchten Kurs erteilen; in diesem Fall 
wird das Entgelt ca. 14 Tage nach Kursbeginn von 
Ihrem Konto abgebucht.
Ausnahmeregelungen bei der Bezahlung (z. B. 
Barzahlung bei Vorträgen an der Abendkasse) 
entnehmen Sie bitte dem Programm.

Entgelterstattungen
können wir nur dann vornehmen, wenn ein Kurs 
durch die VHS abgesagt wird. Keine Erstattung 
kann bei unregelmäßiger Teilnahme oder vorzeiti-
gem Kursabbruch Ihrerseits erfolgen.
 
Kleingruppen
Sollten im Verlauf eines Semesters zu einem  
Kurs, der mit weniger als zehn Teilnehmenden als 
Kleingruppe gestartet ist, weitere Anmeldungen 
erfolgen, so wird das Entgelt nicht neu berechnet, 
sondern bleibt auf dem Stand der Entgelthöhe der 
einmal eingerichteten Kleingruppe bestehen.
 
Bei Kursangeboten, die im Programm mit einem 
gestaffelten Kursentgeltgefüge angegeben sind, 
erklärt sich der Teilnehmende mit allen Entgelt-
stufen einverstanden. Es erfolgt im Vorfeld keine 
Benachrichtigung, mit welcher Entgeltstufe der 
Kurs definitiv stattfinden kann.

Teilnahmebescheinigungen
können Ihnen bei regelmäßiger Teilnahme gegen 
ein Entgelt von 1,00 € (bei Postversand von 1,70 €) 
ausgestellt werden. Bitte beantragen Sie die 
Bescheinigungen bei Ihrer Kursleiterin oder Ihrem 
Kursleiter.
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Widerrufsbelehrung nach dem  
Fernabsatzgesetz

Die Verarbeitung der Daten erfolgt unter Beach-
tung der datenschutzrechtlichen Vorschriften des 
Bundesdatenschutzgesetzes.

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung (Anmeldung) 
innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) 
widerrufen. Die Frist  beginnt nach Erhalt dieser 
Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertrags-
schluss und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Art. 246 § 2 i. V. m. 
§ 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten 
gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB i. V. m. Art. 246 
§ 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
Der Widerruf ist zu richten an:
Volkshochschul-Zweckverband Wesel-Hamminkeln-
Schermbeck,
Ritterstr. 10 – 14, 46483 Wesel,  
E-Mail: vhs@vhs-wesel.de, Fax 0281/203-2361.

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die bei-
derseits empfangenen Leistungen zurückzuge-
währen und ggf. gezogene Nutzungen herauszu-
geben. Können Sie uns die empfangene Leistung 
ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlech-
tertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns 
insoweit ggf. Wertersatz leisten. 
Das heißt: Unterricht, an dem Sie bis zu Ihrem 
Widerruf teilgenommen haben, müssen Sie 
anteilig bezahlen. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen 
erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit 
deren Empfang.

Besondere Hinweise 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der 
Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrückli-
chen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr 
Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Das Fernabsatzgesetz in ausführlicher Form fin-
den Sie im Internet unter www.vhs-wesel.de →
Anmeldung → Fernabsatzgesetz

Abmelden
können Sie sich rechtzeitig vor Beginn einer Ver-
anstaltung. Die Rücktrittsfristen sind:
•	 bei Kompakt- und Wochenendseminaren  

mindestens sieben Werktage vor Beginn
•	 bei Bildungsurlaubs-Seminaren und Exkursionen 

mindestens drei Wochen vor Beginn
•	 bei allen anderen Kursen kostenfrei vor Beginn 

des zweiten Kurstages, wenn die Mindestteil-
nehmerzahl von 10 in dem entsprechenden 
Kurs durch Ihren Rücktritt nicht unterschritten 
wird.

Haftungen
übernimmt die VHS bei Unfällen, Beschädigungen 
und Verlusten nur bei grober Fahrlässigkeit. Bei 
Exkursionen und Studienreisen liegt die Haftung 
bei dem beauftragten Reise- oder Transporunter- 
nehmer. Für die Teilnahme an Kursen im Ge-
sundheitsbereich ist die gesundheitliche Eignung 
Voraussetzung, um die Sie sich selbst z. B. durch 
ein Gespräch mit Ihrem behandelnden Arzt  
kümmern müssen.

Hausordnungen
sollten Sie in allen VHS-eigenen oder von der 
VHS als Gast genutzten Räumen beachten. Das 
Rauchen ist in keinem Gebäude/Raum gestattet.

Unterrichtsfreie Tage
sind in der Regel
•	 während der Schulferien
•	 an gesetzlichen Feiertagen
•	 an von der VHS besonders bekannt gegebenen 

Tagen.

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
Entgeltordnung können in der VHS-Anmeldestelle 
eingesehen werden.
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J.L. Romen 
Graphischer Betrieb seit 1800

Windmühlenweg 13
46446 Emmerich am Rhein

Druckerei
Prospekte
Mappen
Geschäftsdrucksachen
Blocks
Broschüren
Kataloge
Bücher
Aufkleber
Plakate
Endlosformulare    

Tel. (0 28 22) 30 78-0
Fax (0 28 22) 1 86 57

Agentur
Alle Arten Akzidenzen
Anzeigenkampagnen
Produktvermarktung
Logo-Entwicklung
Corporate-Design-Entwicklung
Messekommunikation
Internet-Auftritte
Powerpoint-Präsentationen
Projektmanagement
Fotoshootings

info@romen.de
www.romen.de

Agentur für  Gestaltung 
und Kommunikation

Mit Idee, Gestaltung und hochwertigem Druck.

Wir füllen das für Sie.



23. Januar bis
 16. Juli 2017

vhs-wesel.de
vhs@vhs-wesel.de


